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rchenbücher
Von Pfarrer E  O Dortmund⸗Mengede.

Bernhard Ludolf Hauſemann der von 1686 bis 1714 Mengede
Paſtor War und dann ene P  1.  e 3u Bochum erufen wurde

1720 ar der zweite von der „Pfarrdynaſtie“ der Familie
auſemann die acht Generationen Mengede des Pfarramtes

waltete hat nicht nur ſehr ſorgfältige Kirchenregiſter geführt ſondern
auch über jeden ahrgang der Trauungen Taufen und Beerdigungen

Suſpirium KkUrzes ebet) ſetzt das El entweder In emne Lieder  —
ſtrophe des Geſangbuchs oder ſelbſtverfaßten Liedervers

Dieſelben folgen hier nach der ei der Jahrgänge

egiſter
der Copulierten aus der Zeit der Bedienung.

Von Hauſemann und Joh Schulte
Predigern der Ohngeändertenu Konfeſſion 5 Mengede.

5
berſchriften

Anno 1687
egne Herr den ebrden
der ur Dich geſtiftet worden

1688
Weil die Ehe ets voll Wehe
Jeſu ets mit ro eiſtehe

1689
Wie Mann und Weib hie ſein verknüpft Lieb und Leiden,
ſo feſt laß uns D  IT Herr Jef ſein und leiben

1690
ieb Frömmigkeit und Treu allen, die werden
Herr bring ſie endlich auch zUum Himmel von der rden
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1691
Was Du geſtiftet haſt das halte feſt Herr,
Daß Satan und ſein nimmermehr erkehr

1692

Herr, das reue eban
befeſtige durch Deine Hand

1693

Herr, erleih den Eheleuten
Glück, Heil und Lieb en Zeiten

1694

Heilige, Jeſu, den 1  en and,
Schmücke mit egen das eheliche and

1695

Herr, gieb 3Um Eheleben,
nade, rie und en egen

1696
Weil Du geſtifteſt haſt den an der werten Ehe,
ſo ehre Abei ab, Herr, das bittre Wehe

1697
Db ſchon der Papſt die Ehe ſehr geſchandt,
ſo leibet doch die Eh em gottgefälliger an

1698

Menſche. 0 feſt die CUure Glaubensehe,
ſo wird Dein Jeſus Chriſt vertreiben Wehe

1699.
Weil hie die Eh voll Kreuz und Wehe,
ſo en daß ott eiſtehe.

1700
Die Ehe iſt voll Wehe,
0  V. Jeſu, uns eiſtehe.



ch das
1702.

Wenn die Ehe hie zerbri
führ uns, Herr, ins Himmelslicht.

1703Ehe und Wehe ſind zuſammen,
u ſie, Herr, durch Deinen Namen.

1704
Erhalt, Herr, den Eheſtand,

allen Feinden Widerſtand.
1705

Herr, das reuz Im L  an  7
mach ſüße Urch Dein Gnadenhand.

1706Herr, laß den und derEhen
in dem Wehe nicht vergehen.

1707
egne, Herr, das Eheband
bei uns und in em Land

1708.
Die unde ma uns die Eh' voll reuz und Wehe
Drum doch Buß, en daß eſus Dir eiſtehe.

1709

Herr, eſegne die, ſo hie verehlicht werden,
und wenn der Tod ſie trennt, ſo nimm ſie von der rden

1710
Wann hie die Ehe wi
ſo gieb, Herr, einn eliges End



egne ſie an See

1712
—  it Ii  0 wird e 2. die e Ehe

denn leibet feſt und ilft aus em Wehe

Urch die hlg au Unſerer chriſtlichen evglI Ge
meinde einverlei 64 KHinder

1687

Laß doch, treuer ott der keine gehn verloren
die durch das aufeba gu Deinem eich eboren

1688
Sein allhie dem ei Chriſti durch die hlg aQufe wieder 9ge

boren 29

Dein Wort und Tauf, Herr erhalt
da i3z das n wird kommen bald

1689
ur das Bad der Wiedergeburt von Sünden abgewaſchen 42

Herr Dein reines Wort Dein auf und Abendmahl
erhalte feſt bei uns Iin dieſem Jammertal

1690 Kinder
Herr erhalt uns5 dem uUn
bis an Unſere Stunde

1691 38 Kinder
Die nun getaufe werden
0 Herr laß nicht verderben

1692 30 Hinder
Dein Tauf, Dein Wort und Sakrament
erhalt Herr bis das End
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1693 37 Hinder
Die Ur die Tauf geführt Deinem Gnadenreich,
die mach Herr Jeſu, dort den werten Engeln glei

1694 31 Kinder
Dein Tauf, Dein Wort und Abendmahl
bewahr, Herr, doch berall

1695 31 er
en bedenk dies Sakrament,

und halt den und bis dein End

1696 43 Kinder
Hilf eſu, daß die hie die Tauf empfangen,
das ewge elge eben dort erlangen.

1697 46 Hinder
Hilf lie  er Herr Jeſu, daß, die hie eboren
zUm Himmelreich, nimmermehr werden verloren

1698 53 Kinder
bedenk den und der Tauf

und Li deinen Lauf.
1699 31 Kinder

Die nun erlangen Deine Tauf,
ühr Du, Herr, Im Lauf

1700 33 Hinder.
Du ſt ich bin etauft, 1½, 1½, bewahr den Bund,
nichts il die Tauf, Wenn böſe deines Herzens run

1701 45 Hinder
rhalte, Herr, die Tauf
und heilge Unſern Lauf

1702 40 Kinder
Herr, bewahr Auns in dem und

und heilge unſeres Herzens run



1704 35 un
Laß doch, Herr, nicht gehnverloren,
die durch die Tauf ſind neu eboren

1705 41 Kinder
Herr, erhalte uns und der hlg Tauf,

regier und egne uns unſerm Chriſtenlauf
1706 36 Kinder

Im immelsbund, Herr uns5s uar
und ri uns Qus Dein Werk

1707 41 Hinder
Erhalt uns dem und der Tauf,

Herr und egne unſern Lauf
1708 35 KHinder

Wir treten durch die Qu mit Ott enen und
ſieh 3u daß du Glauben bleibſt geſund

1709 42 der
Erhalt die Tauf und hilf uns auf

1710 43 Kinder
Du biſt getauft, en ewahre deinen und
und ſeufze daß dir ott verleih ein elge un

1711 41 Kinder
Bisher haſt Du ott die Qufe uns erhalten
Hilf, daß Deinem un Wiu nimmermehr erkalten

Am u des Jahres 1699 findet ſich olgende Dankſagung
Während ener 13jährigen ſei Afür Lob und an

ſunden Amtsbedienung ſein 176 mehr getau als geſtorben. Der Her
erhalte uns ferner egen und laſſe doch alle wachſen ſeiner
Ehre und unſerer Seligkeit! Amen.



da cheiden,
nt omme lem Leiden

1688
Herr Jeſu, durch Dein Sterben

laß uns nicht Tod verderben

1689
Was iſt der riſten Tod? Er iſt em Tür 3zUum eben,
Daß unſer Tod das ſei wollſt Du Herr Jeſu geben

1690
Ein trefflicher Gewinn iſt frommer riſten Tod,
ET giebet ewge reu vor Jammer ng und Not

1691
Jeſu, gieb, daß uns der Tod auch werd enn Vorteil,

pri der Todesſtund' uns en genädig Urteil

1692

Jeſu hilf daß WiTI Dir doch ſtetes eben
ſo muß der Tod bei Dir uns Himmelsfreude geben

1693

Lehr Herr uns ets edenken
daß uns all' der Tod werd kränken!

1694
Du elende Wws du auf Erden?

trachte daß dir doch der Himmel mag werden

1695
Wer ſtirbet eh ETL ſtirbt wird nmmer Ewig ſterben,

Herr, laß Auns doch nicht Ewigkeit verderben

1696

riſtus iſt meinn eben und Sterben mein Gewinn



ſo aß dich ring To —  Us al

1698
Der bittre Tod iſt ſüß den frommen Chriſtenherzen,
hilf, Jeſu daß wWwiu nicht die Himmelsfreud verſcherzen

1699

Herr, laß uns Sterben eingehn 3u erben,
das W eben wollſt Du uns5 geben

1700

en dein rab bedenb
und dich zUum Himmel enk

1701
Hilf, Jeſu daß durch Deinen Tod
Wir all' entgehn der Höllen Not

1702

Herr Jeſu Chriſt Dein reuz, Dein Tod Dein rab Dein eben
oll Auns Not und Tod Heil 1⁰ und eben geben

1703
O, Herr Jeſu, durch Dein Sterben
laß uns nicht im oD verderben

1704
Herr Jeſu durch Dein reuz und Tod
ſteh bei uns der letzten Not

1705
Gewiß iſt uns der Tod doch ungewiß die Zeit
Herr Jeſu hilf daß Wir ſein allezeit bereit

1706
Durch Jeſu Tod iſt uns der Tod ein Weg zUm eben,
das wolleſt Du uns doch Herr eſu, ſämtlich geben

Jahrbuch des kirchengeſchichtlichen Vereins.
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ri to lebt ET2* wird Chriſto ſterben
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nd durch Tod entgehen dem ewigenVerderben.
.  225 1709*

Herr Je U, hilf,‚daß wir Dir eben und Dirſterben,
nd mit Dir ewiglich Himmelreich ererben.
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